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Über uns…

Schulleitung

25 
Lehrerinnen

Sekretariat

Hausmeister

Externe 
Mitarbeiter

Förderverein

Elternbeirat

Klasseneltern-
sprecher

Schulsozial-

arbeit

8 Regel-

klassen

4 Ganztags-

klassen

Betreuungs-

einrichtungen



Unsere 
Betreuungseinrichtungen

- Gemeindliche Mittagsbetreuung 
- AWO Mittagsbetreuung
- Hort Ährenfeldschule (Träger 
Gemeinde )

- Hort Kinderhaus St. Baptist



Die drei Bereiche der 
Schulfähigkeit

Körperliche 
Schulfähigkeit

Kognitiver 
Bereich

Soziale 
Schulfähigkeit



1. Die Grobmotorik

2. Die Feinmotorik

3. Händigkeit

Körperliche Fähigkeiten



balancieren, klettern, fangen spielen, Hüpfspiele, 

rückwärts laufen, Kinderturnen, Roller/Fahrrad fahren…

zeichnen und malen, vielfältiges und attraktives 

Angebot an Stiften, 

Ausmalbilder, Basteln mit Schere und Kleber, 

hantieren mit Schrauben/Perlen/Legosteinen u.ä., 

Fädelspiele

Körperliche Fähigkeiten 
trainieren



1. Visuelle Wahrnehmung

2. Sprachliche Wahrnehmung

Kognitive Fähigkeiten

3. Zahlbegriff und mathematisches Denken im Alltag

4. Ausdauer und Konzentration 
(Arbeitshaltung anbahnen, Durchhaltevermögen aufbauen)



Fehlersuchbilder, Wimmelbücher, 

sortieren von Ähnlichem (Schrauben, Perlen, Knöpfe), 

Gesellschaftsspiele z.B. Socken-Zocken, Chaos im Kinderzimmer, Memory, Puzzles, 

Würfelspiele

Kinderlieder singen, Abzählreime, Bücher mit Kinderreimen (z.B. Der gereimte Löwe), 

Spiele mit Anlauten,

viel Vorlesen, Gehörtes nacherzählen lassen

Dinge abzählen (z.B. Treppenstufen, Besteck, …), Mengen und Anzahl vergleichen,

die Ordnungszahlen verwenden (Erster/ Zweiter/ Dritter), 

verbindliche Aufgaben im Haushalt 

Kognitive Fähigkeiten 
trainieren



Umgang mit eigenen Emotionen und den 
Wünschen und Emotionen anderer

Soziale Konflikte bewältigen können

Sozioemotionale Fähigkeiten



Können die Defizite nicht  mit den Übungen 
behoben werden, sprechen Sie bitte den 
Kindergarten und den Kinderarzt Ihres Kindes an!

Warten Sie nicht bis zum Beginn der Schule.
Ein optimaler Schulstart ist wichtig!

Wer hilft meinem Kind?



Der Grundsatz sollte heißen: 

altersadäquat (Dauer der Nutzung)

altersgemäß (Inhalte)

situationsgerecht (Regeln/Ausnahmen)

Medienkompetenz



Fördern Sie die Selbständigkeit 
Ihres Kindes !

Auf dem Weg zum Schulkind



- Gewöhnen Sie Ihr Kind an einen festen 
Tagesablauf mit immer wiederkehrenden Ritualen !

Auf dem Weg zum Schulkind

- „Hilf mir es selbst zu tun“  - nicht mehr Hilfe als nötig, 

Misserfolge zulassen

- Üben Sie mit dem Kind das eigenständige Anziehen

- Übergeben Sie alltägliche Aufgaben an Ihr Kind , die es 

bewältigen kann (aufräumen von kleinen Bereichen, Tisch 

decken, Tisch abräumen helfen…)



Bereiten Sie Ihr Kind auf den
Schulweg vor!

Verzichten Sie weitgehend auf 
das „Elterntaxi“, wenn Ihr 
Kind zur Schule geht.

Auf dem Weg zum Schulkind



Unsere ehrenamtlichen Helfer stehen an
folgenden Ampeln:

- Kirchenstraße (beim Böhmer) 
- Olchinger Straße (bei der Apotheke)
- Alpenstraße (Villa Kunterbunt)

Dauer des Einsatzes: 7.20 Uhr – 7.50 Uhr

Aufwandsentschädigung: 5 Euro

Anmeldung bei Frau Sohn (Gemeinde) oder Frau 
Berthold (EB)

Unsere Schulweghelfer



Welche Kinder werden 
eingeschult?

- Kinder, die zum 30.6. sechs Jahre alt 
werden

- Kinder, die bereits einmal 
zurückgestellt wurden 



Einschulungskorridor

Kinder, die im Einschulungskorridor 
(1. Juli bis 30. Sept.) sechs Jahre alt 
werden KÖNNEN schulpflichtig werden.

- Anmeldeverfahren wie bei allen anderen schulpflichtigen 
Kindern

- Schule berät die Erziehungsberechtigten im Anschluss 
und spricht Empfehlung aus

- Entscheidung liegt meist bei den Erziehungsberechtigten
- Verschiebung der Einschulung möglich
- schriftlich bis 11. April mitteilen



.

Vorzeitige Einschulung

- Kinder, die nach dem 30.9. sechs 
Jahre alt werden können per Antrag 
der Erziehungsberechtigten, 
eingeschult werden

- Kindern, die nach dem 31.12. sechs 
Jahre alt werden, muss ein 
schulpsychologisches Gutachten über 
die Schulfähigkeit erstellt werden



.

Rückstellung

Möchten Sie Ihr schulpflichtiges Kind noch nicht zur 
Schule schicken? 

Bitte melden Sie sich im Sekretariat, um die 
Formalitäten zu besprechen! 

Vereinbaren Sie einen persönlichen Termin mit der 
Schulleitung.

Die Entscheidung über die Rückstellung trifft die 
Schulleitung



.

Schulanmeldung

Bitte füllen Sie die Formulare 
zu Hause aus.

- „Schulspiel“ am 15.3. (bitte 
in Listen eintragen) 

- Bringen Sie alle nötigen 
Dokumente mit

- Kooperation mit den 
Kindergärten sehr wichtig!



.

Schulspiel
Ca. 45 

Minuten 
„Unterricht“

Gruppen mit 
5-6 Kindern 

Kompetenzen 
3 Lehrerinnen 

pro Gruppe

Feedback und 
Tipps



Liste mit den Basismaterialien kommt von 
der Schule

Bitte besorgen Sie diese bereits vor dem 
ersten Schultag im September

Liste der restlichen Materialien bekommen 
Sie im Laufe der ersten Schulwoche von der 

Lehrkraft Ihres Kindes.

Material vor dem 
Schulstart



.

Der 1. Schultag

Dienstag, den 12. September 2023

Für jede Klasse gibt es eine eigene kleine 
Einschulungsfeier 

Anschließend gehen die Kinder mit der 
Lehrkraft noch für ca. 
1 Stunde in den Klassenraum. 

In der Zwischenzeit kümmert sich der 
Elternbeirat um ihr leibliches Wohl.

Den genauen Zeitplan erhalten Sie 
rechtzeitig von uns.



.

Ihre Fragen ….

Fragenrunde



.

…und jedem Anfang wohnt ein 
Zauber inne, der uns beschützt 
und der uns hilft zu leben. 
(Hermann Hesse)



https://youtu.be/JBtwt-r7nH4

Zu guter Letzt

Wir bedanken uns für Ihr Interesse und 
möchten Sie zum Schluss noch auf ein 
Video mit einem Schulhausrundgang 

hinweisen, den Sie auf unserer 
Homepage finden…

Illustrationen: Alexandra Müller, 
Alle Rechte an dieser Präsentation liegen bei der Ährenfeldschule. Kopieren und Weitergabe ist nicht gestattet.

https://youtu.be/JBtwt-r7nH4

